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Herren Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV)

TV 1879 Hilpoltstein III : SV Hörstein 
Samstag, 28.01.2023, 14:00 Uhr

Celentano macht den Sack zu

Als Andreas Braum sein Einzel am Samstagnachmittag nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Verbandsliga Nordwest (Bayerischer TTV) nach ca. 3 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 1:9
prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Das Gästeteam hatte gerade den TV 1879 Hilpoltstein III
besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand der TV 1879 Hilpoltstein
III meist auf verlorenem Posten, denn nur 9 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten
Lauf hatten an dem Tag wiederum Celentano und Braum, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und
somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Braum / Nagel waren die
Gastgeber Döbler / Bader. Wie umfightet dieses Spiel wirklich war, zeigt neben dem Verlauf des mit
12:10 von Döbler, Bader gewonnenen finalen Satzes vor allem auch der erste Satz, der erst nach 36
Ballwechseln endete und von Döbler / Bader mit 19:17 gewonnen wurde. Schlierf / Dogan bekamen
daraufhin ihre Gegner Celentano / Braum hingegen beim klaren 0:3 nicht richtig in den Griff. Nach
den ersten Paarungen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des
Gästeteams bei einem Stand von 1:1 an den Tisch. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte Leon
Döbler gegen Christian Braum verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Wie eng
dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz
endete. Elias Schlierf verpasste es mit einem 8:11, 7:11, 11:7, 6:11 gegen Luca Celentano, einen
Punkt für sein Team zu erspielen. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so
wurde es nicht richtig eng. Kurz später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:3
an der Reihe. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Andreas Braum wurden nachfolgend Sebastian
Bader unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Zwischenzeitlich konnte Aliihsan Dogan zwar einen
Satz gewinnen, verlor die Partie gegen Christopher Nagel aber trotzdem klar mit 1:3. Das Spiel hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler des
TV 1879 Hilpoltstein III und des SV Hörstein. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Leon Döbler
letztlich im Repertoire, um Luca Celentano final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 7:
11, 7:11, 7:11. Das musste man neidlos anerkennen. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der
Gastteam-Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die
Frage nach dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Kaum
was zu bestellen hatte dann Elias Schlierf bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Christian Braum,
was gemäß der TTR-Werte nicht verwunderlich war. Beim 0:3 gegen Christopher Nagel fand
Sebastian Bader von Anfang an kaum Mittel, um das Spiel erfolgreich zu gestalten. Da war final
wirklich nichts zu holen. Der letzte Zwischenstand vor dem kommenden Spiel zeigte folgendes
Ergebnis: TV 1879 Hilpoltstein III 1 Punkte, SV Hörstein 8 Punkte. Hin und her schaukelte das Match
zwischen Aliihsan Dogan und Andreas Braum, bevor das 2:3 feststand. Das war eine ganz schön
enge Kiste! Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach dieser Niederlage des TV 1879 Hilpoltstein III geht es nun im nächsten Spiel am 11.02.2023
gegen den SB Versbach III, während der SV Hörstein am 28.01.2023 gegen den SV Weiherhof
antritt.

 Statistik:
 TV 1879 Hilpoltstein III
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Doppel: Döbler / Bader 1:0, Schlierf / Dogan 0:1 
Einzel: L. Döbler 0:2, E. Schlierf 0:2, S. Bader 0:2, A. Dogan 0:2 

 SV Hörstein
Doppel: Braum / Nagel 0:1, Celentano / Braum 1:0 
Einzel: L. Celentano 2:0, C. Braum 2:0, C. Nagel 2:0, A. Braum 2:0


